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8 ntelligenz-Blatt 


Vezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Jutelligenz⸗Tomtoir im Poſt⸗Kokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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Montag, den 1. Januar 1849, (am Neujahrstage) wird kein Intelligenz⸗Blatt 
| ausgegeben. 


Sonntag, d. 31. December 1848, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. um 9 uhr Herr‘ Conſiſtorial-Rath und Superintendent Dr. 
555 1 9 Um 12 Uhr Herr Diakonus Müller. Um 2 Uhr Het Archid. 
Dr. Höpfner. Nachmittags 4 Uhr Beichte. ö 

Königl. Kapelle Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. 

= Johann. Vormitta Herr Predigt⸗Amts⸗Cand. Blindob. Anfang 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Diac. Hepner. (Sonnabend, den 30. December, Mittags 
121 Uhr, Beichte) b ; | 

St. Cathorinen. Vormittag Herr Paſter Vorkowski. Mittags Herr Diak 
Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. 


St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyerabend. Anf. 


9 Uhr. f N r s 
St. ante. Vormittag Hr. Vic er v. Styp⸗Rekowski Anfang 10 Uhr. Nach⸗ 
mitfag zum Jahresſchluß, Herr Pfarrer Landmeſſer. 10 4 Uhr. i 
Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski. Polniſch. Nachmittag Hert 
Pfarrer Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. ) 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Div.⸗Pred. Dr Kahle. Anfang 91 Uhr. 


St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Nach⸗ 


mittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Sonnabend, den 30. December, 
Mittags 123 Uhr Beichte Nach der Vesper Beichte. 
St. Aunen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius Polnifch, ö 


St. Brigitta. Vorm. Herr Vicar Ratkowski. Abends geg. I Uhr Jahtesſchluß⸗ 


predigt Herr Pfarrer Fiebag. 


— 


G 8 

St. Ba ottittag Herr Prediger äger. i ur Predig. 

re 
Nachmittag 3 Uhr Beichte. 0 a — 

St. Vartholomäi. Vormittag um 9 Uhr Herr Predigtamts Candidat Claus 
und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor Fromm Beichte 83 Uhr, Nach⸗ 
mittag um 4 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 


Heil, Leichnam. Vormittag Herr. Pred. To wald. Anfang. 9, Uhr. Die Beichte 
e Ude e Fh d p Urn Rees 


St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

Himmelfahrtkirche in Reufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Auf. 
1 9 Uhr. Beichte 82 Uhr. mmol IK er IHıRöR 

Kirche zu Weichſelmüyde. Vorleſung einer Predigt. g 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 2 


e e 8 Bnuiklateit uuärfun 


Predigt Herr Prediger v. Balitzki! Text Pſalm 1. 
Die Mahnungen des letzten Tages im Jahre, n 
AM unsinn iat (pie us) 8! nk. In 1 
10 Montag, den 1. Januar 1849 (am Neujahrstage) 
8 predigen in nachbenannten Kirchen: 

NN eee i eee Abel eee eg eee 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Diac. Müller. Um 9 Uhr Herr Conſiſtor⸗Rath 
und Superintendent Dr. Vresler- Um 2 Uhr Hr; Archid. Dr. Höpfner. 
Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Herr Domherr Roſſolkiewicz. Am Feſte d. heil“ drei Kö⸗ 

nige, den 6. Januar 1349, predigt Vormitrug Herr Domherr Roſſolkiewicz. 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Hr. 

Diac. Hepner. (Sountag, den 31. December, Nachmitt. 4 Uhr, eichte. 

St. Catharinen- Vorm Hert Paſtor Borkowski. Mittags Herr Diac. Wemmer. 
Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Tee een er 
St. Petri und Pali. Vormittag Herr Pred. Böck. Auf 9 Uhr.. 
St. Nicolat. Vorm Herr Pfatrer Landmeſſer!“ Anfang (0 Uhr⸗ mittag 
Herr Vic v. Styp⸗Rekowski. Anfang 33 Uhr. Seunabend, am Feſte der 
Erſcheinung des Herrn. Vormittag Herr Vic. v. Styp⸗Rekowskl. 

Cafmeliter. Vormittag Heir Vie. Krolikowski. Poln. Nachm. Hr Pfarrer Michale⸗ 
kt. Deutſchgz U. Am Feſte der ei! drer Könige Verm. Hr Vie Kiolikows⸗ 
ki. Poln Nachmittag Herr Pfarrer Michatsti Deutſch Anf. 34 Uhr. 
St. Eliſabeth. Vormittag Hert Dioiſtens⸗Pred Hercke. Anfang 93 Uhr. 
St. Trinitatis Sbm a Herr Pred. Blech. Aufaug 9 Uhr Nac itlag 
hal Prede Mr. Scheffler. ze bon 0 Ainuntt 13 
St Annen. Vormittag Herr Prediger MrongWius: Polniſch. um 
St. Barbara. Vorm. Heir Pred. Oehlſchläger. Nachm. Herr Pred. Karmann. 
St. Brigitta. Vormitt. Herr Vicar. Rarkewski. Nachm. Herr * g. 
St. Bartholomä. Vormitrag 9 Uhr Herr Paſtor Fromm und Nach mitt 9 

2 Uhr Herr P.⸗A⸗C. Harms Beichte 8 Uh. 


2 
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Heil. Leichnam. Bemitten Be Dun, Zornmwald. Anfang. 5 77 Die Beichte 
halb 9 Uhr. A au) 39 vs 1 Ne 
St. Salvator. Vormittag ebe: pred. Blech. 15 bins) % dunn 
Himmelfahrtskirche zu Mellah waſſer Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. A 

9 uhr Beichte 83 Uhr. Nachmittag Her Pred.⸗Amts⸗Cand. Milde. er 


2 Uhr. Machen 
Kirche pi eee, Vormittag een Prev „Amts⸗ Cand. A Auf. 
9 Uhr. ume W 73 man) a her 
engliſche Kirche. Herr Pred. Lawrence. "Anfang uin 11 Uhr. vr An 197 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. u 
Kieche in Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill! Ggf 


Heil Geiſtkirche“ Vormittag 9 Uhr, Gortesdienſt der chrüſttatholiſchen Gemein 


n 1 des h. Abendmahls.“ Predigt Herr Pred. Balitzki. Tert: I. Br. 
Petri, 4, 12 — 14. Thema: des Chriſten Troſt und Hoffnung im Daun 
Jahre. Sonntag, 8 al, er 2 Uhr 3 II 

— — 


if Dis Mänunieratien auf das tell enz⸗Blatt 
pro. 4 Duartat 1849 kann voß jetzt ab 1 glich 
erfol gen, und wird am 2. Januar fr das latt 
nur gegen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗ 
Karte verabreicht werden. , ee 
Königl. Intelligenz⸗Comtoir. duns 


——ů ä m” 
s An gem e, ete ere em d e, N 


ri Angekommen den 9. December 1843. f 
Die Herren Kaufleute Friedländer und Hoffmann aus a, 1 7770 ren 
4 0 er Hein und Frau emahlin aus Felgenau, Podlech aus Thier 515 
1 55 Haufe. Hert Zimmermelſter Haaſe aus Stargardt, Herr Gu its beſik⸗ 
zer Haß aus Bojahren, Herr Oekonom Helfer aus Skeutzlal, Hetr e utsbe⸗ 
ſitzer Laskowski nebſt Jam ie aus Rademiß, log, im Deutſchen Hauſe. Die Her: 
ren Gutsbeſitzer Kerſten s Luboczin, Wolff 3 5 Peſten, log. im Hotel d' Oliva. 
rr. ee 50 7 Berlin, eden D ll Bohnſtedt aus Felgenan, 
econom Hering aus Melchau, log. in Shm lzets int Herr Parcſfuſſer 

"Rasmus Aus Zembowe, log. im im Hotel de de Thorn. e 


5 — — — 
Heir ach . an mitm d ch win oe e. sun. 570 
ee 14.801 i I Bekanntmachung. 

Rach dem Reglement: vom aten December über die Wahl. zur, sell Saar ſoll 
von der Ortsbehöͤrde ein Verzeichniß derjenigen Einwo ace az gestellt! werden, welche 
das draht Lebensjahr duden gen ſeit sechs: Weed Wohnſitz oder Aufent⸗ 


117 001 5 181 „lere „es „o = Sort Lask Kiss 
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halt in der Gemeinde gehabt haben, nicht in Folge rechtskräftigen Erkenntniſſes den 
Vollgenuß der bürgerlichen Rechte entbehren, und entweder 20 Silbergroſchen mp» 
natlich Klaſſenſteuer zahlen eder ein Grundvermoͤgen im Werth von mindeſtens 5000 
Thaler oder ein reines jaͤhrliches Einkommen von mindeſtens 500 Thalern glaubhaft 
nachweiſen. i x 
Dem zu Folge haben wir ein Verzeichniß der nach dieſen Beſtimmungen als 
Urwaͤhler zur Theilnahme an der Wahl der Wahlmaͤnner berechtigten Perſonen, ſo⸗ 
weit uns dieſes nach dem Ergebniß unſerer Steuer Liſten oder ſonſt moͤglich war, 
aufgenommen. h 
Dies Verzeichniß liegt bis zum aten Januar in der Wehnung des Herrn 
Stadtbaurathes Zernecke — Poggenpfuhl Ro. 179 — Jedem zur Anſicht offen. Wer 
in demſelben ſich nicht bemerkt finden ſollte, deſſen Meldung und Nachweis wird 
daſelbſt ſegleick entgegengenommen. rech 
Danzig, den 26. December 1848. 5 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeiſter u. Rath. 

2. Dem $ 14. des Bürgerwehrgeſetzes gemäß liegt die von der Stadt verord⸗ 
a teten Verſammlung feſtgeſtellte Liſte der geſetzlich zur Bürgerwehr heranzuzie⸗ 

nden Perſonen vom 1. bis zum 15. Januar im Haufe, neben dem Rathhauſe, 

Trepp⸗ hoch im hintern Zimmer, zur Anſicht offen. Gegen die Feſtſtellung der⸗ 
Ae et ie Ber fung an die Kreiß-Vertretung:; 7 sr: 1775757 
Danzig, den 25 ezember 1848. ET he ah 
ei: Bi Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter u. Rath. 


3. Von geſtern bis heute Mittag find weder an der Cholera, ‚erkrankte noch 
geſtorbnene Perſonen angemeldet worden. Pi te 
Danzig, den 29. Dezember 1848. | 1} 
Der Polizei:Präfident. 

—— v. Clauſewitz. Pa 
4. Auf den Grund einer an und ergangenen Requiſition des Königlichen 
Waste es machen wir die im Getreidehandel beſchaͤftigten Herren. Kaufleute 
darauf aufmerkſam: Wa g | 

daß die Einreichung der vorſchriftsmäßigen Getreideabſchlüſſe fegteich nach 
dem Jahres ſchluſſe und längſtens bis zum Iten Januar k. J, zu bewirken iſt. 
Danzig, den 23. December 1848. 5 ‚ 

En Die Aelteſten der Kaufmannichaft 8 
F eie n e Hoͤne. Abegg. Albrecht. 88 
A, Folgende nach unferer Bekanntmachung vom 27. November g. in dan hie⸗ 
ſigen öffentlichen Blättern, am 13. d. M. ausgelooſte Königsberger Stadt⸗Obli⸗ 
gationen kündigen wir hiermit zum 1. Juli 1849. 

No. 10943., 11976., 14221. 5174, 4839., 4651, 3808, 10715., 14009., 11931., 
5110., 13829., 10054., 6252, 11968. 10074., 10382., 6249,, 1023., 4302., 
3039., 10162., 3463., 2007. 5106 2004., 5074 a. 50 rtl. b 

No. 7860.57 1715, 10770. 10532. 6842., 2093., 130, 3944., 11199. 160., 
12076., 8029, 3807. 712, 11141., Als, 4907. 3018., 10597, 4259. 
5917., 3582. 4322., 8905., 3267., 2703., 8707., 3431., 7843 à 100 rtl. 


e — 
No. 11313., 1099, 369., 3767 4 200 rtl. 11. 103 1 b ae 
No. 4973 und 2837 à 300 rtl. ya ae 


No. 9544 à 350 rtl. Vo 
No. 10515. und 10590. 3 400 rtl. 
No. 5519., 7955., 11286. 1545., 5623. 1297, 14453. a 500 rtl. 
No. 11898 à 650 rtl. ine i A 
No. 3161 a 750 rtl. 9 i 5 * A8 
No. 1249., 5818, 1251, 1483, 2075, 1379, 789 a 1000 rt. e 
Die Auszahlung der Valuta nach dem Nennwerthe und der faͤlligen Zinſen 
erfolgt vom 1. Juli 1819 ab durch unſere Stadt Haupt⸗Kaſſe an den Tagen Men. 
tag, Dienſtag, Donnerſtag und Freitag von 9 — 12 Uhr Vormittags gegen Ein 
lieferung der Obligationen, welche mit der auf dem geſetzlichen Stempel ausgeſtell⸗ 
ten Quittung der Inhaber, ſowie mit den Zinsconpons von No. 9 — 14, verſehen 
fein muͤſſen. er FTC Nane 3 7 
Die vorſtehend gekündigten Obligationen tragen vom 1. Juli 1849 ab keine 
Zinſen und haben diejenigen Inhaber derſelben, welche die Valuta bis zum 15. 
Auguſt künftigen Jahres nicht erheben ſellten, zu gewärtigen, daß dieſe für ihre 
Rechnung und Gefahr dem Depoſitorio des hieſigen Königlichen, Stadt⸗Gerichts 
et wenen wird. 8 5 . 
Auf eine Cortespondenz bei dieſer Realiſirung des Kapitals und der Zinſen. 
können weder wir uns, noch unſere Kaffe ſich einlaſſen. 1 


r K. ligsberg, den 13. December, 1848, 5 3 2 } 33 IE 2 * 

— Ni Magiſtrat Könige Haupt- und Reſidenz⸗Stadt. 125 * 

f ; AVERTISSEMENT: Wine nes 
1 Holz⸗Auction im Nehrungiſchen Walde. N 


R nN 
um Verkauf von Kieſern Baue, Nut und Breunhstzein gegen gleich baare 
Zahlung ſtehen Auctions⸗Termine an: his 456750 Gr 8 
Mittwoch, den 10. Januar 1849, Vormittags 10 Uhr, im Ahlert⸗ 
ſchen Gaſthauſe zu Pröbbernau. TE 
Sonnabend, den 13. Januar 18 49, Vormittags 10 Uhr, im Gnoy⸗ 
HER keſchen Gaſthauſe zu Bodenwinkel. f 1 
Dienſtag, den 16. Jauuar 1849, Vormittags 10 Uhr, im Scholer⸗ 
18 ſchen Gaſthauſe zu Steegen. 5 Bess 
Die Auctionen werden im Zimmer gehalten und den Kaufluſtigen wird über⸗ 
laſſen, das Holz vor der Verſteigerung im Forſte anzuſehen. 8 


An den Auctlenstogen darf kein Holz ausgefahten werden. 33 
Danzig, den 25. Dezember 1848. . ene, 
Wr Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 

1 nn nn ——— 


Be. th dene Yun de .H Ay 
J. Die Verlobung miner älteſten Tochter Ottilie, mit dem Kaufmann Henn 
3. Jeglinski aus Oſterode, aeige 6) hiemit ergebenſt an. 
Wotzlaff, den 28. December 1845 Schi e man nz, 
Regierungs⸗Secretait a. D. und Hofbeſitzer 


= Me = 


8. Die Verlobung ihrer Tochter Johanna mit dem Kaufmann, Herm J. Ge 
ſon, beehrt ſich Freunden und Bekannten, in Stelle beſonderer Meldung anzugei- 


gen Bertha Bernftein,.Wittwe. . 

Als Verlobte empfehlen ſich: Johanna Veieide 10 ‚si 

J. Gerfop. Os aun 21801 ur 
1 DO ede eee, e 1 

9. Am 27. d. M. Abends 1137 Uhr entſchlummerte ſauft unſtre a 55 
Novemb. a. e. geborne Tochter Elife Friederike in Folge e fen 
Pit aan (NEN 9 0 a u a Robert Herrmann und 
esd hann ns Ute ar i de Nn 8 Slot 


10. e S. Aach, Langen markt. 132. iſt wieder vorrüthſgh: 8 r 
„ Das, Wahrſage buch, 1 un 


der die Handwahrſagekunſt: das Horoscop, Mittel, fein Geſchick aus dem Stande 
der Sternbilder bei der 8 kennen zu lernen; die Kunſt, Per legen, ſo 
* 2 be en 5. Aufl. mit ee —.— 334 —.— ent! 


W css 9225 2825 28 ik EHEN 2882 ring 27 5 7 22 
2 6. RR e 252 2 
Rn RR Zuckerſt feen e B Abegg Ki ER wa = 
zen gaſſe, zeigt ergebenſt an, daß fie zur Vermeidung bon Klage und Un⸗ 
zen annehmlichkeilen zu dem Entſchluße veranlaßt worden iſt, den Ver 22 88 
283% kauf ‚von Quantitäten u nter ine m. halbe u. Ceutn er gänzlich n 
5 einzustellen. ＋ ee PR 128 
Nene ese 12586 20 Se g e eee 
ee See en e ee EDEL TE ee DEREK 
EK 12. Einem verehrlichen Publiko empfehle ich den Ankauf von Hut⸗ b 
enk zucker, Farin und Syrup in beliebigen Quantitäten zu angemeſſenen N 
OBERE rede Dieſe Süßen entnehme lich mur aus der Zuckerſiederei des Hrn. Kerk 
H. Be Abegg. und. verpflichte mich dieſelben in der erhaltenen Quali- Nen 
zen tät zu verkaufen Es wird mein Veſtreben ſein, das verehrliche Pu- 18 
zent blikum durch ſchnelle und prompte Erpedirung zuftieden zu ſtelleu und Nene 


2 * mir das gütigſt zu ſchenkende Vertrauen zu erhalten. N 
re Hermann Jantzen, erſten Damm No. 1424 1 7 i 
EIER vis a vis der Licht- und Seif-Fabrik d. Hrn. E. G. Gamm. 3888 


58888855 25 3000000 

SNES E e ee: Ks: 

wee a ord Madchen wird; zum 2. Jaunar als geſucht Reufahr⸗ 
er, Haſenſtraße No. 66 


in Spliedts Winter⸗Salon im Jaſchkenthal. 
Sonntag und DM, pen‘ Rome son 9 5 ke r 


ropa. Inn 2 13 — 119182 


RN ich zur Uebernahme von Versieherun gen gegen Feu- 


n N Pr 
15 A Schröders alon im Jaͤſchke athale. 


uar, großes Konzert, ausgefuhrt don Muſikverein. Anfa 

Be Schröder. 
Hie Preussise he, National-Versicher 2 5 

g Gesellschaft 171 1U¹ Stettin; . 

0 geber auf ein Capital von IR Hagen e 

er Wee Millionen Titz Birch," ae 


7 


EI 
ersgefahr auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Schifle> in Win- 


3 re, Holzläger und Wahtren aller Art. Ich bin in den Stand gesetzt 
babe eee zu berechnen, und die hetreflenden. 1 105 22 
Die Haupt-Agentur, 
| 4K J. Wendt, 72 
Heil Geistgasse 976. gegentiber der Kuliga 


„ Die Berliniſche Feuer⸗Verſie e 


verſichert Gebäude, Mobilien und Waaren zu billigen Prämien durch * 
il! Reinick, - Bredbänkeng 667. 


aan en RS e ee 


„zu, „vollziehen. 


3 ı id. . 0 U f. 9 Jun Nad dee 
ür Brillanten, Perlen, Gold, ee Uhren, Medaillen u. Pfandſeheine S 
85 3 die höchſten Preiſe M. H. Roſenſtein, 


ebene. No. 1923. in * Leihanſtalt. 
28 8888 8 WEN en 
Fegg e Led . ne @etellfchaft, für Geſunde u. Krante 
zu Lendon iſt in meinem Comtoir Brodbaͤnkengaſſe 667. unentgeldlich zu erhal⸗ 
ken, woſelbſt auch jede nähere Auskunft gern eaibae wird. Ae Heiuick. 


ntlicher Vurſche, der die Klein pnetprofeſſion erlernen will, kaun 
% bei zan Mee i Wilhelm Rathke, Miempnenneifen, 
Kunst Ausstellung. 2 


wicht, anzuzeigen, dass iche; nach. Neujahr 
363, ‚Wir verichlen der en und 0 andere et 
2 Localität nicht gestattet, alles ‚Vorhandene auf einmal vorzuführe 
inachen umsomehr hierauf aufmerksam, als bei dem bis jetzt so schw Ic 
Besuch der Ausstellung es unvermeidlich ist, dass Viele um die Beschaundg 
105 Kunst-Leistung kommen würden, _ 


: in j 

Jo eher! Der Vorstand des unst- V. rein 0 
8 J John ‚Simpson, | J. S. "ok IE unk 8 
— Be 1») 1 6060 se 


WANNE er Tr 3 e 5 esl 
1 at 7 


8 
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BE Auen. von Verſicherungen auf Gebäude und Mobilien allet Art 


r Mis a; 44 72 5 
ide Brandverſicherungs⸗Bank für Deutſchland in 
eipzig empfiehlt ſich der Haupt-Agent 5 en 
268 i f . Anhuth, Langenmarkt No. 432. 
23. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix 
Aſſecuranz-Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, inn Danziger Po» 
lizei⸗Bezirk, ſo wie zur Lebens verſicherung bei der Londoner Pelican-Compagnie 
werden angenommen von Alexander Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
24. Töchtern auswärtiger Eltern wird eine gute Aufnahme mu Nachhilfe bei 
den Schularbeiten und mit Klavierunterricht im Hauſe verbunden, nachgewieſen 
vom Prediger Höpfner zu St. Marien. 5 REIN TB 
85003 4 ie Magdeburger 131 
Feuer Versicherungs- Gesellschaft 
übernimmt zu billigen festen Prämien Versicherungen gegen Feuersge- 
fahr auf alle beweglichen und unbeweglicheu Gegenstände. SR 
su, Der unterzeichnete zur Ausfertigungder Policen ermächtigte Hauptagent 
ertſielt über die näheren Bedingungen stets bereitwillig Auskunft und nimmt 
Versicherungs-Anträge gern entgegen. r n ; 
ae a a ee leere, LEN SC n 
26. In den erſten Tagen des kommenden Jahres werden wir in herkömmlicher 
Weiſe die Neujahrs⸗Collekte abhalten und bitten auch bel dieſer Gelegenheit / un 
ſerer Waiſen⸗Kinder durch reichliche Gaben der Milde eingedenk zu ſein vr 
Danzig, den 30. December 1848. 5 E 4 
* f Die Vorſteher des Kinder und Waiſen⸗Hauſes. 
ne Pannenberg. Grohte. Schultz. 2 
7))TVVVVCVCCCCTVCCCCC 
3 27. Nachdem mir von einem hochedeln Rath die Erlaubniß 3 
A den, die früher von Frl. Schweers geleitete Töchterſchule fortzuſetzen, zeige 
Aich den geehrten Eltern ergebenft, an, daß ich zu jeder beliebigen Rüͤckſpra⸗ 5 
4 che, ſo wie zur Aufnahme ncuer Schülerinnen vom Aten Januar ab, an als. 
Ak leu Schultagen zwiſchen 12 u. 2 Uhr Mittags im: Schullokale Vorſtädt. 


d Graben, No. 173. anzutreffen bin. 


u 


re. 220 


Danzig, den 2öften ‚Deeeiuder 1846. 21 275870 . i 
LEE KEN eee e ne Se KN 
TVVTFVVVVVVCVC 388683888 
8 % Leutholtzſches Local. 
eedossf i in a lin ée musicale 


Sonntag, den 31., und am Neujahrstage, 
8 Anf. 11 Uhr. Entree 2/ Sgr. Fr. Laade. 
* * * Ce Bags | 


OSO Ce 37 52 
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Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 


N 305. Sonnabend, den 30. December 1848. 
1 


% Gaſthaus am Jaſchkenthaler Weg. 
Sonntag, den 31. Dezember u. Montag. den 1. Januar Konzert. Anfang 
3 Ubr Nachmittags. Um zahlreichen Beſuch bittet F. A. Deſchner. 
10. Ein unverheiratheter Gaͤrtner 
mit guten Zeugiſſen verſehen, findet in gr. Schellmühl zum 1. April einen Dienſt. 
31. Der 23ſte Anhang unſeres Catalog“ iſt erſchſenen; unter andern ſind neue 
Werke von Aleris, Anderſen, Boz, Bremer, Bulwer, Ecoper, Dumas, Flygare⸗ Car 
fen, Hanke, James, de Keck. König, Lever, Onkel Adam, Naben; Ruge, Sand, 
Sandean, Satori, v. Sterube g, Stifter, Sue, Waaren und 48 Binde in franzö⸗ 
ſiſcher Sprache darin aufgeführt und die beiten Werke in doppelten Ex mplaren 
angeſchaft. Bei Jabresabennement, (12 Rihlt pro Werk) wird der diesjährige 
Dezember nicht gerechnet und es gilt bis Ende 1649 — Preio des Anhangs 23 ſgr 
# Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langen⸗Markt. 
32. Den Herten Verſicherten, welche im Laufe det Jahres 1848 anhaltend 
dei unſerer Geſellſchaft verficherten, wird der übliche Rabatt unter der Bedingung 
gewährt: daß dieſelben ein Verzeichniß der ſowohl an die auswärtigen Agenturen 
als an unfere General-Agentur bezahlten Prämien, an letztere bis ſpäteſtens den 
Insten Jaunat 1849 einreichen. Nach dem Ablaufe dieſes Endtermines kann «uf 
ſpätet eingehende desſallſige Anträge unter keinen Umſtaͤnden Rückſicht genom⸗ 
men, vielmeht müſſen die ſich ſpaͤter Meldenden des; Anrechts auf den Rabatt 
ıftig erachtet werden. . 
je 282 85 den 15. December 1848. 1 
Die Direction der Verliner Land⸗ und Waſſer⸗Trausport⸗ 
N 1 
„Keibel. A. Guilletmot. S. Herz. } cruheim H. A. W. 1 
.. Vorſtehendes bringe ich zur allgemeinen Kenntniß. be, 
E. A. Lindenberg, 
BERN Comtoir Jopengaſſe No. 745. 
iiteve . Sonnabend ertheile ich in den F 
den von 2 bis 4 Unterricht in Kind 2 Ra d de 
2 Scenes S ͤ DT Sa 
34. agteufchegaſfe 411. iſt die Untergelegenheit ſich zu en ee 
eignend, zu vermiethen; auch kann ſich daſelbſt ein ordentliches Mädchen zum 
Aufwarten melden. mn 8 1 
35. 2000 rtl. w. z. 1. St. a. e. gr. u. maſſ. Grſt. i. e. Hptſt. d. Rechtſt gef. Röperg. 475 


* 
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56. Mein hell und klar leuchtendes Brennſtoffgas 
bringe ich einem geehrten Publikum zu den bekannten billigen Preiſen in gütige 
Erinnerung. 10 N ern F. H. Roͤtzel. 

* Sylveſter⸗Feier-Kaffeehaus Aller Engel. 

Geiſt des Lebens! ſei enthuſiaſtiſch in allen Adern edler Preußen, derfelbe ers 
heitere ſeine Bahn zum morgenden Sylveſter. Die Scheidewaͤnde der Jahre 48 und 
49 werden gebrochen; moͤgten dieſelben, ihren freien Spielraum, in allen Branchen 
unſerer Geſchaͤfte in kraͤftiger Wurzel des 49 verbreiten. Freunde! Bekannte! ich 
rufe euch, ſeid fidel in meiner Nähe, die Rothwendigkeit forder es, meine Gefühle 
im wichtigſten Momente, meine Gluͤckwuͤnſche, die ich im Voraus ſende, perſoͤnlich zu 
überreichen. Montag Inſtrumental Concert. a 1. 

36. Herr C. Queisner vom Buͤrgerwehr⸗Kongreß in Breslau zurückgekehrt, hat 
ſich bereit erklaͤrt Sonntag, den 31. d. M., Mittags um 111 Uhr im Saal des Ge⸗ 
werbehauſes, einen Bericht uͤber den Kongreß zu halten, und ladet unterzeichnetes 
Kommando die reſp. Burgerwehrmaͤnner Danzigs ein, ſich daſelbſt zur Anhörung 
deſſelben einfinden zu wollen. 
„Danzig, den 29. December 1848. Das Burgerwehr⸗Kommando. 
39. Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mit dem Anfange 
künftigen Jahres einen Curſus für Mazurreck eröffne; auch ſehe ich guͤtige Meldun⸗ 
gen, ſowohl zu Schrittſtunden als in den Tanz⸗Colonnen für Erwachſene und Kinder 
ergebenſt entgegen. Breitegaſſe No. 1208. J. Selkbee 
40. Heilgeiſtg. 932, im Bienenkorb, w. Ab. zum Sp. außer dem Hauſe vom 1. ang. 
41. Fur 1649 haben wir vorzugsweiſe heitere und leicht unterhaltende Zeitſchriften 
beſtellt, 8 mit Illuſtrationen und Modekupfern, darunter fliegende Bl. u. Kladdera⸗ 
datſch, ferner: Eiſenbahn, Freikugeln, Roſen, Staffette, Hamburger Freiſchuͤtz, Origi⸗ 
nalien u. ſ. w., zuſammen 20 Zeitſchriften. Woͤchentlich werden 2 Mal jedes Mal 
2 Hefte von uns in's Haus geſchickt, Preis pro Jahr 4 bis 6 Rthlr. und zwar mit 
laͤglich zu wechſelndem, ſelbſt auszuwaͤhlendem Freibuch; pro Qurtal 1 bis 14 Rthlr. 
ohne Freibuch. 1 N Mi} Ti ER 
; Die Schnaaſeſche Leihbibliothek, Langenmarkt. 
42. Mit Bezug auf unſere im Intelligenz-Blatt No. 300 ausgeſprochene Bitte, 
fagen wir allen Denen, welche ſo menſchenfreundlich milde Gaben für die dort bes 
nannte Wittwe und das Naͤhermaͤdchen uns uͤbergeben haben, unſern herzlichſten Dank. 
5 M. Mannhardt. E. Conwenz. 
43. Penſionaͤre finden bei einem Candidaten freundliche Aufnahme und gewiſſen⸗ 
hafte Nachhilfe bei ihren Schularbeiten. Das Nähere Hunden. 325. 1 Tr. 5 
44. Ein Maͤdchen vom Lande ſucht einen Ammendienſt. Nah. Plappergaſſe 734. 
45. Ein ordentliches Kindermaͤdchen wird zum 2. Januar geſucht Langenmarkt 
No. 423. eine Treppe hoch. a 
46. Ein im beiten Stadt⸗Theile belegenes Haus wird zu kaufen geſucht. Schrift⸗ 
iche Adreſſe beim Kaufmann Hr. Durand Langgaſſe erbeten. f f 


— 3181 — 


„ Sonntag, den 31. December und Montag, 
den 1. Januar, letzte große Weihnachts⸗Ausſtellung 
mit ganz neuen Abwechſelungen in der Drewkeſchen 
Bierhalle Hundegaſſe. | | | 
1) Diez Lange Brücke mit dem Krahnthor und der Ueberfähr, auf wel⸗ 
cher ſich mehrere bekannte Perſonen zeigen wer: 
f Den, ſelbige find von dem Maler Herrn Gregorovius aufs aͤhnlichſte 
z angefertigt: - \ 
2 Robert Blum, großes Transparent⸗Gemaͤlde, 
wie er am 9. November 1848, Morgens 8 
Uhr, auf Brigittenau von den Jaͤgern erſchoſ— 


ſen wird. 
Für Muſik und gute Beleuchtung iſt beſtens geſorgt. 


Urmm den ausgeſorochenen Wuͤnſchen des Publi⸗ 
kums nachzukommen, habe ich das Entree a 
Perſon auf 2½ far. herabgeſetzt. Eine Familie 


beſtehend aus 3 Perſonen zahlt 5 ſgr., Kinder 


1 ſgr. 
122 „9 zahlreichen Beſuch bittet n Th. Kopka. 
AB. Um den Wünſchen der Herren Reiſenden, ſowie mehreren Städtern hier 


nachzukommen, hiemit die Bekanntmachung, daß vom 1. Januar ab im Hotel de 
Berlin Mittags, ſowie überhaupt zu jeder Stunde, 

a la Charte geſpeiſt wird. 
3 77 L. Wagener. 
49. Mehrere Wirthſchafts⸗Inſpectoren, Commis für Getreide, Holz, Cijen, 
Galankerie- und Material Geſchaͤfte, Buchhalter auch Comtoir⸗Boten und Caſſirer 
erforderlich mit Cautionsleiſtungen, weift nach das Empl.⸗Bureau Ziegeng 766. 
50 Kunst-Verein zu Danzig. 
General-Versammlung Dienstag, den 2. Januar, Nachmittags 4 Uhr, auf, dem 


Rathhause, -— Zweijährige Rechnungslegung und Berichterstattung, Wahl des 
neuen Vorstandes 
Drnzig, den 30. December 1848. 
Der Vorstand des Kunst-Vereins. 
John Simpson. J. S. Stoddart. Zernecke. 
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PB SEE BC SE EBERLE EIER TENRTE NORDEN 
4 % Im brillant decsrirten Königs⸗Saale d. Ho⸗ 
tel du Nord Sonnabend, d. 30., 4. Subſeriptions⸗ 


5 infoniekonzert v. Fr. Laade mir verſtärktem Orcheſter. 3 


Anf. 7 Uhr. Entree a Perſon 71 Sgr. Die ausſtehenden Billets find S 
4 nur noch zu dieſem Konzerte gültig, ir 25 
* Sonntag, d. 31., Gr. Konzert. Anfang nach 4 
. lor. Entree 5 Sgr. Montag, d. 1. Januar & 

1849, Gr. Konzert. Anfang 7 Uhr. Entree 5 fg. 2 

7FTVTFTFVFVVVTPCCCCCCCC ET ETTETETEL OF ARTE 
52. Zwei beſondere Poſten a 1500 rtl. ſtehen ſofort auf ländliche Hypothek, 
In erſten Stelle zu begeben Commiſſionair Schleicher, Laſtadie 450. i 

ö T ? Vormittag Langenmarkt 50 . / 
53. Die 7. Abtheilung der Bürgerwehr wird zu Sonnabend, den 30. Dezbr. 
c., Behufs wichtiger Berathungen, Holzmarkt bei Herrn Art. Abends 7 Uhr, ein⸗ 
eladen. Das Kommando der 7. Abtheilung. 5 

. 7 N 7 HM, 7 2% 


Nd 15 ae eee 
cut h che 


HEBEN o 5 Lokal. 
Großes Konzert am Sylveſter⸗Abende, 
ausgeführt vom Muſik⸗Corps d. 4. Agts. 3 


* 


Anfang 8 Uhr. Entree 2/ Sgr. 


ee eee ND 
65. Ein Candidat ertheilt Unterricht. Sprad NAT DENEBEN 


u erbittet ſich Anmeldungen d. Vormittags bis 10 Uhr Hundegaſſe 325, 1 Tr. 

66. Das Geſchäfts⸗Burcau der Sparkaſſe iſt vom 2. Januar ab nach dem 

Nebeng ebaͤude des Rathhauſes, in das Unterzimmer rechts vom Eingange; verlegt. 
Die Direction der Sparkaſſe. 


07, Dben. in der N appel findet Sonntag, den 31: de, Montag, dem. 
u. Dienſtag, d. 2, k. M, muſikaliſche Abend⸗Ulnterh. ſtatt, wozu ergeb: einl. R. Barck. 
C8. Wohnhaͤuſer a 200 rtl. Anzahl. Schmiedeg. u. Deitillat, Hakenbud. m. Land, Kruͤge, 
iu verk., Capital. verſch. Groͤßg zu beſt. Commiſſionair, Bach, Röpergaſſe 473. 
69 N s eee 
öEN "u9WWOHNZUseEN nord usjysıyg aus JBEIOUOH senf use uad 
0 unzeese ep et eee e pu uenunapexqiou 3% 
qed dos n yosıujog ut e eee un uur Jodunf uf 

70. Eine geſunde Amme wird gewunſcht Langgarten Ro. 105. f 
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Im Rathsweinkeller * 
Uns am Epfvefterabende ein großes Konzert art. Entree wie an den Weih⸗ 
nachtsabenden. Um 12 Uhr, allgemeiner Rundgeſang und brillante Feſtdekeration. 

kit dieſer Anzeige widmen wir zugleich allen unſern Gönnern und Freunden be 
Jahreswechſel die herzlichſten Glückwünſche N 

r ass h . Lierau & Jünke 
7%, Die Zunftfreien Schneidermeiſter verſammeln ſich den 2 Januar um 6 


Uhr, im Hauſe des Herrn Ruth, Breitgaſſe nahe am Krahnthor i 


3. In de Erholung zu Ohra⸗Niederfeld ame rleaſteraben 
Ball. Entree 5 Sgr. Wozu ergebenſt einladet. F. Zander. 
74. Bis zum 4. Januar mimt meine Muſikſchule Pianoforte Schüler für 
das beginnende Quartal unter den bekannten Bedingungen auf. ö 
s C. F. Ilgner, Jopengaſſe No. 735. 
75. Nachdem die Geſellen der Unterzeichneten, leider nicht aus eigenem An 
triebe, ſendern durch Andere aufgereitzt, vor einigen Wochen die Arbeit verlaffen 
um einen höhern Lohn zu erzwingon, der ſchon kurz zuvor erhöht werten, erlauben 
wir uns, unſete vefp: Kunden hiemit ergebenſt zu erſuchen, ke inen der von. uns 
etwa nach dem noch immer hier üblichen Renjahrsgeſchenk ſich meldenden Arbeiter, 
ſie mögen nun im Arbeits oder im andern Anzuge erſcheinen, etwas zu verabrei⸗ 
chen, ſondern bitten, wer denſelben ein kleines Geſchenk zu geben geneigt ſein follte, 
ihnen daſſelbe bis zum nächſten Tage, an welchem fie ſich zur Arbeit im Hauſe 
einfinden, gefälligſt reſerviren zu wollen. f 1 
Die Schornſteinfeger-Gewerks-⸗Meiſter. 
Demolsk y. Wens ki. ann 
76. Es iſt eine Wohnung, befichend aus 2 Stuben, Kammer, Boden uud eigner 
Thur, zu Oſtern k. J. an ruhige Einwehner zu vermielheu. Näheres Hinter» Fiſch⸗ 
warkt 1824. Daſcloſt it auch 1 Küven mit eiſern. Bänden billig zu verkaufen. 
1 Hakelwerk 746. iſt Pferdedünger zu haben. 11 
78. Hundeg. 320—21 zum Pi Hof« werden beim Wechſel des Jahres noch 
Abonnenten in u. außer dem Hauſe zum Speiſen angenommen. . 


79. ge bold No. 965 iſt die Untergelegenheit zum Victualh. geeignet zu verm. 
auch ſind die beiden Häufer Ro. 964 und 965 zu verkaufen. Zu erfrag. 1 Trp. hoch. 


80. Ich bitte, Nicmand, ſei es wer es wolle, ohne meine Einwilligung auf meine 
Rechnung etwas zu creditiren. 8 C. H. Preuß. 2 
81. Benfiondire (Mädchen) find. freundl. Aufn. und Nachhilfe in den Schularbeit 
Brodbaͤnkengaſſe No. 702. Auch wird daſelbſt gründl. Unterr. i. Klavierſpielen ei 
82. Vom 1. Januar 1849 ab, befindet fi mein Comptoir, Hundegaſſe No. 273 
5 g Wilhelm Weinberg. a 
33, Penſionaire finden freundliche Aufnahme Frauengaſſe 880. 3. T. h. 1 
34. Ein ſchoͤner Landſit mit guten Gebäuden u. 1.40 Morg. Acker, in der Naͤhe 
Danzigs, desgleichen mehrere einträgliche ſtadt. Grundſtücke, eins am Waſſer belegen 
und ein Gaſthaus, zu verk. durch Seiffert, Ziegengaſſe 766. Ei 5118 
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25 Vermietungen. 5 
82. > Langgaffe 520. iſt die elegant decorirte erſte Laage beſteh. aus 1 
Saal, 4 Zimm., Kamm., Küche, Kell, Bod. ꝛc. z. Oſtern zu vermth. 
88. Breitgaſſe 1194. iſt die Hangeetage, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche, 


Boden, Keller, Appartement und Ausguß zu vermiethen. Das Nähere Aten 
Damm 1543. l 
89. Eine Wohnung von 2 Stuben u. Zubehör z. verm. Heil. Geiſtg. 766. 
90. 3. Damm 1425. iſt die Saal⸗Etage, beſt aus 4 Zimmern, Küche, Bor 
den und Keller zu Oſtern zu vermiethen. 
91. Rähm 1623. iſt eine Stube n. Zubehör an einzelne Perſon. zu vermieth. 
92. Breitg. 1191. iſt die untere Gelegenheit, beſteh, aus 2 Stuben, 2 Kamm. 
Küche, Abtritt nebſt Antheil am Hofe vom 1. April k. J. zu vermiethen. 
93. Heil. Geiſtthor 953. iſt e Stube m. od. ohne Meubeln billig zu verm 
94. Das freundliche Häuschen Schmiedegaſſe 294. wo früher der Komerzien 
tath Paſſarge gewohnt hat, iſt von Oſtern ab, wieder zu vermiethen, enthaltend 
6 heizbare Stuben. Auskunft 297. } g 
95. Der zu jedem Verkauf⸗Geſchäft wohl gelegene Speicher „der Löwen Milch⸗ 
kannen⸗ u Hopfeng⸗Ecke, iſt zu verm. od⸗ zu verk. Näheres Nöpergaffe 477. 
36. Plautzeng 384. iſt eine Stube m. Meubeln zu verm., auch gl. zu bez. 
97. Die Saal⸗Etage nebſt Stallung in dem Haufe Hundegaſſe No. 275. iſt zu 
vermiethen. Naͤheres Langenmarkt Ro. 499. i Tie 128 1812 
93. Nonnenacker bei Schidlitz No. 151. find 2 Stuben nebſt Zubehör und 
Garten ſofort oder Oſtern zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 
22. Ein bequ. Logis, beſt. aus 4 bis 5 Zimm., Küche, Speiſekammer auf einer 
Flur n. all. Bequeml., mit a. ohne Pferdeſt. u. Wagenremiſe iſt z. v. Naͤh.Hakelwerk 746. 
100. Mattenbuden No. 261. iſt die Mittel⸗ und Oberetage, beſtehend in 4 Stu⸗ 
ben, Küche, Boden, gleich oder zur rechten Ziehzeit zu vermiethen. 1145 
101. Plautzengaſſe 384. iſt eine Stube nebſt Küche und Boden zu Oſtern zu 
vermiethen oder auch gleich zu beziehen. 
SSGSTDSTSSS93:E:ISS5OIT$TSSSTSTDSH 2:92 © 
102. Altſt. Graben 376. ſ. einige herrſchaftl. Quertiere aus 4 u. 5 Stu⸗ 
ben ꝛc. beſt. entweder ſogleich, oder zu Oſtern k. J. zu vermiethen. 
103. Holzgaſſe, No. 11. iſt eine freundl. Stube an eine einz Dame zu verm. 
104, Langgarten 122. Sonnenſeite iſt 1 Wohnung von 2 auch 1 Stub, Küche 
Boden und Salt nebſt anderen Vequemlichkeiten zu verm. auch gleich zu bezieh. 
105. Katergaſſe No. 227. iſt eine freundliche Obergelegenheit zu vermiethen. 
106. Altſchottland 87. neb. der Kirche iſt e. herrſchaftliche Wohnung, beſteh. aut 
I heizbaren Zimmern n. a. Zubehör und groß Gart. ſogl. od. z. Oſtern z. verm. 
Auch find daſ. 2 kl. Wohn v. Stube, Kammer, Küche m. eigener Thüre z. verm. 
107. „Die ſehr logeable Hange Etage von 3 bis 4 Zimmern, Küche, Keller ıc: u 
ein brillantes Geſchaͤftslokal find Langgaſſe 515. zu verm. Ai 
103. Heil. Geiſtgaſſe 984. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 4 Zimmern nebſt 
allem Zubehör, zu rechter Ziehzeit zu vermiethen. a an 
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108. Altſtädtchſch. Graben ift eine Wohnung, worin ein Materialgeſchäft be⸗ 
trieben wird, zu vermieth., Oſtern k. J. zu beziehen. D. R. Baumgardſcheg. 205. 
109. Langgarten No. 105 ſ. 2 Stuben z. v. D. 1 gl. d. 2. v. B 
110. Burgſtr. 1669 a. Waſſerſ. iſt 1 meubl. Stube m. Seitenk. (neu dekor.) b. z. v. 
11. Vorſtädtſchengrab. find 2 Stb. m. eigener Thüre zu ver. Nachr. Langenm. 485, 


112. 5ı Langenmarkt 485. iſt eine herrſchaftliche Wohnung von 4 Zim⸗ 


mern und aller Bequemlichkeit zu Oſtern zu vermiethen. 


5 7 1 
rei Roöpergaſſe 467 l. d. Untg. beſteh. a. Stube, Laden, Hofpla tzu. Altan z. v. 
114. Eine Verderſtube mit Meub. iſt zu verm. altſt. Graben No. 445. 
115. Das Logis des Herrn Oberfi v. Imhoff, 3 Damm 1422. beſtehend aus 
11 heizbaren Zimmern. Kammern, Küchen, Boden, Keller, Apartement und Aus⸗ 
guß nebſt Pferdeſtall und Wagenremiſe, iſt Verſetzungs halber zu Oſtern k. J. zu 
vermiethen Das Nähere J. Damm 1543. (zu befehen von 11 bis 1 Uhr Mitt.) 
116. Das Haus Matzkanſcheg 418. iſt zu rerm. Näheres bierüber 416,17. 
117. 3. Schank⸗ u. Speiſewirthſch. paſſ. Untergelegenh. gr. Hofenäberg 679. z. v. 
118. Das Logis des Herrn Oberſt-Lieutenant ved. Mulbe, 3 Damm 1422 
beſtehend aus 7 heizbaren Stuben, Kammern, Küchen, Boden, Keller, Apartement 
n. Aus guß nebſt Pferdeſtall, iſt Verſetzungshalber zu vermiethen. Das Nähere 4. 
Damm 1543. 1 

119. Glockenther 1951, iſt eine meubl. Stube nach verne ſogleich zu vermth. 


us 
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120. Donnerſtag, den 4. Januar f. Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gericht⸗ 
liche Verfügung, die zur Hinzſchen Vormundſch. Sache gehörenden lien, 
Betten, Wäſche, Kleider ꝛc. in den Wohnungen des Herrn Commerzienr. Albrecht 
zu Neufahrwaſſer, gegen baare Zahlung öffentlich verſteigern. 8 n! 


Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator- e 5 


— 


Sachen zu verkaufen in Danzig. eb eh 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


121. Schlittſchuhe für Herren u. Damen empfehlen in größter Auswahl 
zu den billigsten Preiſen 0. W. Rein u. Co., im Glockenthor Ro. 1017. 
122. Gefüllte Verl. Pfannkuchen a 6 Pf. find Sylveſter u. f. Tage z. h. Tiſchlerg 629. 
123. Schonen alten Schmandkaͤſe 3 Pfd. 374 Sar. in ganzen Käsen billiger, 
Bamberger Pflaumen & Pfd. 2 Sgr., in groͤßern Quantitäten billiger, ſowie ſaͤmmt⸗ 
liche Kraͤmerwaaren empfiehlt A. F. Schulz, Seifengaſſe 951. 


124. Von Morgen ab find täglich friſche warne Berliner Pfan N 
fu ch en zu haben bei J. A. Zimmermann, Conditor, Jopeng. 735. 
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125. Ausgezeichnete große und ſchoͤne geräucherte 
Gaͤnſebruͤſte und Gänſekeulen, e e Gaͤnſeſchmalz, eingehaktes Ganſefett, vor⸗ 
süglichen Lachs, gekochten Schinken, ſehr ſchoͤnen ſauren Kumſt, Schäͤlgurken, guten 
fetten Kaͤſe, alle Sorten Grütze, Erbſen und Mehl und ſonſt in diefen Fach einſchla⸗ 
gende Artikel empfiehlt die neue Vietualienhandlung Goldſchunedegaſſe Ro. 1893. bei 
unde Am e. im 
126. Feinſt. Jam Rum, Punſch⸗ u. Himbeer -Grog-Eſſenz Fl. 20, 15 u 10 id» 
Ober Ungar Wein Fl. 15 fgr. empfehlen Seiffert u. Eo. Ziegengaſfe . 
127. Geroͤſtete Weichſel⸗Neunaugen empfiehlt ſchock⸗ und ſtuckweiſe billig 
2 E. Bartſch, Fiſchmarkt Ro. 1599. 
218. Zum bevorfichenden Splveſter find vorraͤthig und zu haben Gluckſpielchen 
von Zucker in der Conditorei von F. R. Schubert, Jopengaſſe 606. Fang 
129. dene Bettfedern, Daunen und Eiderdaunen in 
in guter Auswahl vorzüglich ſchoͤn und billigſt zu haben Jopengaſſe No, 733. 
180, Filzſchuhe für Damen a Paar 7 ſgr. empfiehlt 
* * 


George Grübnau, Langebrücke. 


131. Fertige Getreide ⸗Säcke von ſtarkem Drillich ſind 
nun wieder zu billigen Preiſen zu haben bei George Grübuau, Langebrücke. 
132. Starkes, krocknes fichten Klobenhelz pro Klafter 4 rtl. 5 ſgr. werden 
Beſtellungen angenommen Frauengaſſe 639. 
133. Kl. Tobiasgaſſe 1874, 2 Tr h, iſt ein Damen⸗Tuchmuntel zu verkauf. 
um bis zur c e a a 90 e > 
* met, werde ich ſämmtliche Artikel zu möglichſt billigen Preiſen . 
en run! empfehle ich ausgelagerte echte Käfe, dito Limb. Käſe, geräuch. 
Lachſe, Silz Keulen, a Paar 3 (9. Spick⸗Gänſe, Gänſe⸗Pökel⸗Fleiſch 23 und Gauſe⸗ 
Schmalz 61 Sgr. p. Pfd. Tiſch⸗Butter, Elbing. Buiter, Jung Bienen-Honig, Senf u. 
ſaure Gurken, pommerſche Würſte, Schinken c. H. Vogt, kl. Krämergaſſe 905. 
135. Wollwebergaſſe 545. find ein ſchoͤner Damen⸗Tuchmantel, ein Spiegel und 
mehre Bilder und Taſſen billig zu verkaufen. i 
136. Kl. Wollweberg. 2023. iſt ein ſchwarz. neuer Frack Umſtaͤndehalb. b. zu verk. 


ae Villa werden billigſt verkauft Röpergaſſe 477. 
136. Berliner Pfannkuchen a 1 Sgr. und 13 Sgr. täglich friſch 
pfiehlt i J. Neumann, Langgarten Ro. 57. 
139. Das feinſte Weitzenmehl verk. ich a 5 Pfd. öſgr., 5 Pfd. 7ſgr. 6pf., 2. Sorte 
a Pfd. eſgr. und empfehle aufs Beſte. In meiner Vierhalle find gut abgel, Putz. 
u. Bairiſ. 55 in Flaſchen, 1 gut Glas Grog fur 2 ſgr., die Parthie Billard bei 
Tage 6pf., bei Abend 9 pf. M. Schreiber 4. Damm 1531. 
f 5 Zweite Beilage. 
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Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 


e 305. Sonnabend, den 


30. December 1848. 


140. 2 große fette Puthaͤhne ſ. je. vorm hohen Thore No 474, * 05 5 > 
1 Täglich friſch angefertigten Rand⸗Marzipan von 
bekannter Güte, das Pfd. 16 Sgr. empftehlt 


G. F. Schmidt, Chokoladen⸗Fabrik Jopengaſſe No. 740. 
142. Alten Roß No. 840 i. e. Sopha m. Pferdeh.⸗Bezug z. verkaufen. 4 
143. Sehr ſchoͤnes Mehl empfiehlt billigſt H. Zimmermann Langefuhr No. 86. 
144. Fiſchmarkt 1593 2 complette Poſamentir⸗Stuͤhle nebſt Spulrad und eine große 
Maſſe verſchied. Spulen, ſo wie auch eine Gimp⸗Mühle zu verkauf. C. G. Baumann 
145. Friſche gruͤne Pommeranzen, aſtrachaner kleine grüne trockne Zuckerſchot⸗ 
tenkerne, Nuͤgenwalder ſchwere Gaͤnſebruͤſte, Jamaica⸗Rum die Boutl. 10 Sgr., Ins 
maicaniſche Ingbereſſence, große Muscattrauben⸗Roſinen, Prinzeßmandeln, India Soy, 
Walnuk Ketſchep, engl. Pickels, Kayenne⸗Pfeffer, India⸗Curry⸗Powder, gelbe, weiße 
und mit Devifen fein bemalte weiße Wachsſtoͤcke, alle Sorten weiße Wachs⸗, Stea⸗ 

rin⸗, Palm⸗ und engl. Sperma⸗Ceti⸗ und Wallrath⸗Lichte erhält man bei - 

8 3 tu nd 1.4 INH Nick Jantzen, Gerbergaſſe No, 63. 2 
146. Friſch angek. pomm. Spi gaͤnſe ſ. bill. zu hab. Hundeg. 271. 
147. Ohra am Schoͤnfeldſchen Wege 27. ſtehen 4 ſehr fette Schweine zu verk. 
143 EEE Zohannisgaffe 1301. iſt ein tafelf. Piano 6 Octaven, von ſehr gutem 

Ton für den billigen Preis von 35 Rthlr. zu verkaufe. ——— 

149. Die fol. erw: engl. Strickwolle d. Pfd 16 fg: iſt ſoeb. eingeg Malzahn. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


150. Nothwendiger Verkauf. 
0 Der zu 4 pCt, capitaliſirt auf 5167 rtl. 25 ſgr. und zu 5 pCt. capitaliſirt 
auf 3449 rtl. 5 ſgr. abgeſchätzte dem Kaufmann George Joſeph Malliſon gehörige 
Erbpachtshof Saspe No. 14. wird a 

am 11. April 1349, Vormittags 10 Uhr, 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation an der Gerichtsſtelle verkauft werden. 
Taxe und Hypothekenſchein find im Zten Bureau der Gerichts einzuſehen. 


Königl. Land⸗ n. Stadtgericht zu Danzig. 


„ N 4 .n ner 


— 


Wechsel- und 6e Cours. 
Danzig, den 28. December 1848. 


7 1101. g 
B. aus geb. begehrt 
1 Ser | Sgr 
London, Sicht Friedrichad’or . — — 
— 3 Monat Augustd'or — = 
Hamburg, Sicht Ducaten, neus“ chi 
— 10 Wochen dito alte — * 


Amsterdam, Sicht Kassen-Anw. tl. 
— 70 Tage 

Berlin, 8 Tage 
— 2 Monat 

Paris, 3 1275 8 

Warschau, 8 © 

N ee ee 9. 


e 


11 No. 31. Danziger Neujahrs⸗Krakehl. a 1 Sg. 


Wedelſche e 


Ned iction: gentsi. znteutg.Fomtoir. Schnell preſſendruck der Wedel'ſchen Hofbuch druckerei. 


